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Niedersachsenliga Jungen 19

SC Hemmingen-Westerfeld : MTV Jever 
Sonntag, 15.01.2023, 14:00 Uhr

Kohne bleibt gegen den SC Hemmingen-Westerfeld 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom MTV Jever, als Janto Rohlfs
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt vorzeitig
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mathis Kohne, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für Eichhorn / Bunzel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kohne / Marks. Gottschlich / Schneider konnten im Spiel gegen Robbe / Rohlfs
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Paul Gottschlich den Fünf-Satz-Sieg gegen Bennet Robben feiern konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gottschlich
endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Linus Eichhorn im Spiel gegen Mathis Kohne, das 0:3
verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Henrik Schneider bei seinem 3:2
gegen Moritz Marks zu verrichten. Keinen Zähler beisteuern konnte Bennet Bunzel im Spiel gegen
Janto Rohlfs, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SC Hemmingen-Westerfeld und des MTV Jever. Wenige Chancen hatte
anschließend Paul Gottschlich bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Mathis
Kohne, so dass Kohne seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht
ganz mithalten konnte Linus Eichhorn, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Bennet Robben,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen Sieg verpasste Henrik Schneider bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Janto Rohlfs. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC Hemmingen-Westerfeld 3
Punkte, MTV Jever 6 Punkte. Zwischenzeitlich konnte Bennet Bunzel zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Moritz Marks, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Hemmingen-Westerfeld nun ein Punktekonto von 11:11
Punkten auf, während der MTV Jever vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen den TuS
Gümmer ansteht, 22:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.01.2023 gegen den SCW Göttingen.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld

Doppel: Eichhorn / Bunzel 0:1, Gottschlich / Schneider 1:0 
Einzel: P. Gottschlich 1:1, L. Eichhorn 0:2, H. Schneider 1:1, B. Bunzel 0:2 

 MTV Jever
Doppel: Kohne / Marks 1:0, Robben / Rohlfs 0:1 
Einzel: M. Kohne 2:0, B. Robben 1:1, J. Rohlfs 2:0, M. Marks 1:1
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